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Handlungsanleitung 
für MAVen: 

 

 

Einrichtungsbezogene 
Anträge an die  

Regionalkommission 
(§ 11 AK-Ordnung)  
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Arbeitsrechtliche Kommission (AK) des 
Deutschen Caritasverbandes (DCV) 

Regionalkommission (RK) Mitte 



Einrichtungsbezogene 
Anträge 
 

In § 11 der AK-Ordnung (AKO) ist ge-
regelt, dass Einrichtungen oder Trä-
ger Anträge auf Abweichung von den 
Regelungen der AVR beantragen 
können. 
 

Anträge können vom Dienstgeber, 
von der Mitarbeitervertretung (MAV) 
bzw. Gesamtmitarbeitervertretung 
(GMAV) oder auch gemeinsam direkt 
bei der Geschäftsführung der RK 
Mitte eingereicht werden.  
 

Nach Prüfung auf Vollständigkeit wird 
zu jedem eingereichten Antrag eine 
Unterkommission (UK), bestehend 
aus je drei Vertretern der Dienstge-
ber- und Dienstnehmerseite, gebildet. 
Die UK entscheidet abschließend in-
nerhalb von drei Monaten über den 
Antrag. 
 

Die Anträge können nur mit einer 
Dreiviertelmehrheit (5 Stimmen) der 
UK beschlossen werden. 
 

Erreicht der Antrag nicht die notwen-
dige Mehrheit, so kann der Antragstel-
ler bei Zustimmung von mindestens 
50% in der UK innerhalb eines Mo-

nats das Vermittlungsverfahren einlei-
ten. Dies beendet das UK-Verfahren. 
 
Vor der Entscheidung über den An-
trag werden die (G)MAV und der 
Dienstgeber in einer Sitzung der UK 
vor Ort angehört.  
 

Unabhängig davon stehen die Vertre-
ter der Dienstnehmerseite in der UK 
der (G)MAV auch für getrennte Ge-
spräche zur Verfügung. 
 

Geschäftsordnung und Richtlinien der 
RK Mitte zu Anträgen nach § 11 AKO 
sind abrufbar unter www.akmas.de.  
 
 

 
 
 

Die (G)MAV sollte bereits im Vorfeld 
der Antragstellung durch den Dienst-
geber umfassend über die Notwen-
digkeit und die Inhalte des Antrages 
informiert werden und Gelegenheit 
zur Stellungnahme haben. 

Zur Stellungnahme sollte die (G)MAV 
über folgende Unterlagen verfügen: 
 
 Geplante Maßnahme mit Inhalt, 

Laufzeit und Gesamtwert des An-
trages mit Begründung  

 Darstellung der Konkurrenzsituati-
on, wenn dies als Begründung für 
den Antrag dient 

 Anzahl der Mitarbeiter, auf die der 
Antrag Auswirkungen hat 

 Testierter Jahresabschluss des 
abgeschlossenen Geschäftsjahres 
(soweit Jahresabschluss erstellt 
worden ist) inklusive 2-Jahres-
Vergleich. Wenn keine Bilanzie-
rungspflicht besteht, entsprechen-
de aussagefähige Unterlagen 

 Darstellung der Liquiditätslage 

 Angaben über beschlossene und 
geplante Investitionen für die Lauf-
zeit der beantragten Maßnahme 

 Aktuelle Budgetentwicklung der 
Einrichtung (möglichst bis 1 Monat 
vor Antragstellung) mit Soll-Ist-
Vergleich für das laufende Jahr 
und das Vorjahr mit einer Erläute-
rung der Abweichungen zum ge-
planten Budget 

Unsere Empfehlung: 
 

Vor einer Stellungnahme zum 
Antrag bzw. im Rahmen der An-
tragstellung sollte die  (G)MAV 
sich bei der zuständigen DiAG-
MAV Beratung, Unterstützung 
und Begleitung einholen. 


